
 

 

 

 

 

Kehl, den 25.07.17 

 

 

Anfrage wegen dem anvisierten Übergangsmanagement Wintersaison 2017/18 

für den Schwimmverein Kehl 1921 e.V. 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Vetrano, sehr geehrte Frau Delmas, 

 

es ist uns bekannt, dass Sie erst im September eine Entscheidung hinsichtlich dem 

Übergangsmanagement der Hallenbadschließung treffen werden, aber wir sind in 

einer äußerst unangenehmen Lage, da die Anmeldungen für die Schwimmkurse für 

Anfänger derzeit laufen und wir nicht in der Lage sind, den anfragenden Eltern in 

irgendeiner Weise antworten zu können. Dies führt in der Vereinsorganisation zu 

einer höchst unangenehmen und unhaltbaren Situation. Wir bitten Sie eindringlich, 

uns möglichst noch vor dem August konkrete Unterstützung anzubieten, damit wir 

eine unserer Aufgaben, auch in der kommenden Wintersaison anbieten können. Die 

seit vielen Jahrzehnten durchgeführten Schwimmkurse sind Grundlage der 

Schwimmfähigkeit vieler Kinder und Jugendlicher in Kehl, aber auch unverzichtbarer 

Pool für unsere erfolgreiche Vereinsarbeit, die innerhalb des Badischen 

Schwimmverbandes wirkt und im ganzen Schwimmverband bekannt sind. 

 

Wir sind, nach der für uns drastischen Entscheidung, das Kehler Hallenbad zu 

schließen, in einer existenzbedrohenden Lage, die wir nur mit Ihrer Hilfe bewältigen 

können und die Sie ja auch immer wieder erwähnt haben.  

Bedingt durch die Schließung des Hallenbads mussten wir bereits einige 

Kündigungen unserer Mitglieder annehmen. Durch die erwartete Zunahme von 

weiteren Kündigungen werden die Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge unsere Bilanz 

stark minimieren. Weiterhin können wir den bisher jährlich stattfindenden 

Schwimmwettkampf nicht mehr austragen. Damit verbunden entfallen uns die 

Einnahmen von Startgeldern sowie dem Gewinn aus der Verpflegung.  

Mit dem Wegfall unserer Haupteinnahmequellen ist unsere Existenz auch auf Grund 

der dann eintretenden finanziellen Notsituation sehr gefährdet. Wir bitten Sie an 

dieser Stelle um eine adäquate Kompensation unserer Verluste.  



 

Bitte teilen Sie uns zeitnah mit, welche Möglichkeiten Sie ins Auge fassen, damit 

unsere Existenz bis zum Zeitpunkt der Fertigstellung eines offensichtlich geplanten 

Neubaus, des Kehler Hallenbades auf dem Gelände des Freibades Kehl, realisiert 

ist. 

 

Wir erwarten hier die umgehende Unterstützung der Stadt Kehl. 

 

Für die Sicherstellung des temporären Trainingsbetriebs benötigen wir definitiv 

folgende Trainingsmöglichkeiten: 

 

Gruppe 
Einheiten pro 

Woche 
Dauer 

Anzahl 
Schwimmer 

Tageszeit 

Anfänger 1 1 h ca. 50 
16:00 – 

19:00 Uhr 

WK Gr. 2 & 3 2 1,5 h ca. 40 
17:30 – 

20:30 Uhr 

WK Gr. 1 3 2 h ca. 20 
17:30 – 

20:30 Uhr 

Senioren 1 1,5 h ca. 15 
19:00 – 

22:00 Uhr 
 

Die Tageszeiten wurden unter Berücksichtigung der jeweiligen Schwimmgruppe und 

der Verfügbarkeit der Schwimmlehrer gewählt.  

 

Wir hoffen und bitten Sie eindringlich uns zu unterstützen, damit wir trotz der 

Hallenbadschließung und der damit für uns verbundenen schwierigsten und 

herausforderndsten Zeit unseres Vereinsbestehens einen gemeinsamen Weg finden 

können und damit den Schwimmverein Kehl das 100-jährige Vereinsjubiläum im Jahr 

2021 zu ermöglichen.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Sven Pieber 
1. Vorsitzender 

 Peter Mahrholz 
2. Vorsitzender 

 


